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Anhang
Die folgende Zusammenstellung enthält Beispiele für zirkuläre Fragen zur Auftragsklärung. Diese sind nach der Funktion, welche diese Frage erfüllt, aufgeführt.
	Kategorie
	Funktion der Frage
	Perspektive
	Beispiel
	Ziel

	Systemvergleiche
	Beziehungen zwischen Personen transparent machen
	andere Person
	"Was glauben Sie ist der Grund, dass der Finanzvorstand abwertende Bemerkungen über das Projekt macht?"
	Widerstände gegen das Projekt verdeutlichen

	
	
	andere Person
	"Wie reagiert … auf die Anforderungen des Finanzvorstands?"
	Koalitionen zwischen den Stakeholdern sichtbar machen

	
	
	andere Person
	"Wen interessiert das Projekt am meisten / am wenigsten?"
	Förderer und Gegner des Projekts erfragen

	
	
	andere Person
	"Wer profitiert davon, wenn der Projektauftrag ungeklärt bleibt, und warum?"
	Widerstände erkennen, welche die Auftragsklärung schwierig machen

	
	
	andere Person
	"Was vermuten Sie, wird die Geschäftsleitung tun, wenn der Projektauftrag ungeklärt bleibt?"
	Klären, unter welchem Druck der Auftraggeber steht

	
	Einstellung von Dritten sichtbar machen
	andere Person
	"Was denkt die Geschäftsleitung über die Risiken im Projekt?" 
	Risikobereitschaft von Stakeholdergruppen erkennen

	
	
	andere Personen
	"Welche Meinung haben die Betroffenen vom Projekt?" 
	Bedenken gegenüber dem Projekt erkennen

	
	strukturelle Relationen aufdecken 
	andere Person
	"Wem ist es am wichtigsten, dass das Projekt erfolgreich wird?"
	Bedeutung des Projekts für die verschiedenen Stakeholder erkennen

	
	
	andere Person
	"Was vermuten Sie, wird die Geschäftsleitung tun, wenn der Projektauftrag ungeklärt bleibt?"
	Erkennen, welchen Stellenwert das Projekt für die Geschäftsleitung hat

	Lösungen
	Lösungsversuche transparent machen
	Vergangenheit
	"Welche Lösungsversuche wurden schon unternommen, um die unklaren Punkte zu klären, und wie erfolgreich waren diese?
	nicht gangbare Lösungsansätze erkennen

	
	
	Vergangenheit
	"Wie ist man bei früheren Auftragsklärungen vorgegangen, wenn sich der Auftrag scheinbar nicht klären ließ?" 
	festgefahrene Positionen aufweichen

	
	nach innovativen Lösungen fragen (Wunderfragen)
	Aufhebung von Einschränkungen
	"Was wäre anders, wenn der Auftrag plötzlich geklärt wäre?"
	Blick auf das positive Ergebnis lenken und für den Klärungsprozess motivieren

	
	
	Zukunft
	"Wenn Sie alle Beschränkungen außer Acht lassen, was wären dann Ihre Anforderungen an das Projekt?"
	unausgesprochene Wünsche und Vorstellungen transparent machen und neue Lösungen erkennen

	
	Szenarien durchspielen
	andere Person
	"Angenommen, Sie würden sich nach einer Diskussion um den Projektauftrag nicht zurückziehen und auf ihrem Standpunkt beharren, sondern für meine Position Verständnis haben. Was würde dies bei Ihnen ändern?"
	verhärtete Position des Auftraggebers aufweichen

	
	
	Werte und Normen
	"Wenn Sie in nächster Zeit besser erreichbar wären, wie würde sich das auf den Klärungsprozess für den Projektauftrag auswirken?"
	Hindernisse im Auftragsklärungsprozess sichtbar machen

	
	
	andere Person
	"Angenommen, dem Produktionsleiter würde die Sponsorenschaft für das Projekt übertragen: Was würde dies für die Definition der Anforderungen im Projektauftrag bedeuten?"
	Festgefahrene Positionen durch neue Sichtweisen aufweichen 

	
	Alternativen durchspielen
	andere Person
	"Wenn wir ein Drittel der Anforderungen im Projektauftrag streichen, wie würde sich dies auf die Akzeptanz der Software bei den Stakeholdern auswirken?" 
	Minimalanforderungen herausarbeiten

	
	
	andere Person
	"Wenn wir den Endtermin verschieben, wer würde dagegen protestieren?"
	Widerstände erkennen

	
	Ziele des Auftraggebers erkennen
	Werte und Normen
	"Was ändert sich für Sie, wenn das Projekt erfolgreich ist?"
	Bedeutung des Projekts für den Auftraggeber erfragen

	
	
	Werte und Normen
	"Wer könnte Sie dabei unterstützen, das Projekt erfolgreich zu machen?"
	Auftraggeber Unterstützer für die eigenen Ziele verdeutlichen

	
	Antizipation von Zielen
	andere Person
	"Wie schätzen Sie werden die Stakeholder reagieren, wenn das Projekt trotz der vorgenommenen Einschränkungen bei den Anforderungen erfolgreich ist?"
	Blick auf eine positive Entwicklung des Projekts lenken und den Auftraggeber zuversichtlich stimmen

	
	
	andere Person
	"Wer wird am ehesten bemerken, wenn das Projekt erfolgreich ist? Wer am wenigsten?"
	Bedeutung von Stakeholdern ermitteln

	
	
	andere Person
	"Angenommen, das Projekt wird nicht erfolgreich. Wer wird am meisten enttäuscht sein? Wer am Wenigsten?"
	Förderer und Gegner des Projekts transparent machen 

	Unterschiede
	Unterschiede durch Betonung des Gegenteils deutlich machen
	zukünftiges Verhalten
	"Was müssten Sie tun, dass die Geschäftsleitung die Verschiebung des Endtermins akzeptiert?" 
	Auftraggeber motivieren, eine neue Position zu vertreten 

	
	
	zukünftiges Verhalten
	"Was müsste ich tun, damit Sie nicht auf die Verschiebung des Endtermins eingehen?"
	Verhandlungsoptionen für Positionen erfragen

	
	Unterschiede zur Norm verdeutlichen
	Werte und Normen
	"Diskutieren Sie mit mir mehr oder weniger lange über unklare Punkte als mit anderen Projektleitern?"
	Verhalten des Auftraggebers relativieren

	
	Kontrast zum Problem darstellen
	Werte und Normen
	"Bei vielen vergleichbaren Projekten dauert die Auftragsklärung nicht so lange. Was macht es hier so schwierig, eine gemeinsame Position zu erreichen?"
	Hindernisse bei der Auftragsklärung herausarbeiten
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